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Ein neuer DardanellenAngriff

Friedensschalmeien Kanonenschüsse
Wie die Wiener Neue Freie Preſſe erfährt hat der

italieniſche Deputierte Cirmeni über die italieniſchen Frie
densbedingungen ſich folgendermaßen ausgelaſſen

Jtalien verlangt die alleinige Souveränität über
Tripolis und die Cyrenaika Es wird hiervon auch nicht
in einem Punkte abgehen Das einzige Zugeſtändnis das
Italien machen kann iſt daß in dem Friedensvertrag die
Türkei nicht ausdrücklich anzuerkennen braucht daß ſie
zugunſten Jtaliens auf die Souveränität in Lybien ver
zichtet Geht die Türkei auf dieſe Vorſchläge nicht be
dingungslos ein ſo wird Jtalien den Krieg mit allen
Mitteln fortſetzen

Um den religiöſen Empfindungen der Muſelmanen ent
gegenzukommen iſt Jtalien weiter geneigt dem Sultan auch
fernerhin das Kalifat über Lybien zuzuerkennen ſo daß in
den öffentlichen Gebeten auch fernerhin der Name des Sul
tans ausgeſprochen werden wird Jtalien wird dem muſel
maniſchen Kultus in Tripolis und der Cyrenaika keinerlei
Hindernis in den Weg legen und ſeine freie Ausübung ev
garantieren Jtalien garantiert außerdem dafür daß die
Muſelmanen auch in Zukunft in religiöſen Dingen ihren
geiſtlichen Oberhäuptern gehorchen dürfen Jhr erſtes Ober
haupt bleibt das bisherige und zwar der Scheich ul Jslam
in Konſtantinopel der dem Scheich ul Ulema Jnveſtitur
erteilen wird Jtalien wird die Staatsgüter der Türkei in
Tripolis und Cyrenaika erwerben Eine beſondere Kriegs
entſchädigung wird Jtalien nicht zahlen dagegen aber ev
einen Teil der auf Lybien laſtenden Staatsſchuld regulieren
und die Rechte der Titelbeſitzer garantieren Unter ande
ren Amſtänden wird Jtalien mit unverminderter Kraft den
Krieg fortführen

Alle Friedensgerüchte müſſen aber verſtummen ſolange
die Kanonen ſprechen

Ein Spezialtelegramm meldet

H T B Konſtantinopel 19 Juli Heute früh 55 Uhr
machten ganz plötzlich acht italieniſche Torpedo
boote einen Angriff auf die Dardanellen
Die Dardanellenforts erwiderten ſofort das Feuer mit gutem

Erfolge denn zwei italieniſche Boote ſanken
bald während die anderen ſechs ſich zum größten Teile

ſchwer beſchädigt zurückzogen Daraufhin trat ſofort
ein Miniſterrat zuſammen der bis in die frühen Morgen
ſtunden tagte Er veſchloß die ſofortige Schließung

Feuilleton
Die Leipziger Bildnismalerei

von 1700 1850
Sonderausſtellung des ſtadtgeſchichtlichen

Muſeums in Leipzig
Umfang und Weſensart der Kultur einer Epoche oder

eines Gemeinweſens gibt ſich am unzweideutigſten in den
künſtleriſchen Leiſtungen zu erkennen die ihnen gelingen
und dieſe bleiben dann auch der Zukunft die beſten und
ſeſteſten Gradmeſſer Das iſt freilich etwas was jeder weiß
oder doch zu wiſſen glaubt aber auch dem der wirklich in
dieſem Wiſſen lebt muß die Tatſache von Zeit zu Zeit unter
dem Eindruck beſonderer Umſtände von neuem zum leben

igen Erlebnis werden
big Die Ausſtellung Leipziger Bildniſſe der Zeit von 1700
v etwa 1850 die gegenwärtig in dem zum ſtadtgeſchichtlichen
t uſeum eingerichteten Alten Rathauſe unſerer Nachbar
adt veranſtaltet wird vermittelt ſolchen alle Empfindungen

äünregenden Eindruck

mt Man ſieht die Stadt das lebendige Getriebe des Tages
mit ganz neuen Augen wenn man dieſe Ausſtellung ge
hen Man meint den Grund der heutigen Exiſtenz leben
Perr zu erkennen nachdem man in ihre Bild gewordene
ergangenheit geſehen hat man glaubt das Leben von

Kee klarer zu verſtehen nachdem man einen Blick in das
ben von fünf früheren Generationen getan hat denen
ie heute Lebenden ihr Daſein verdanken

Gewiß iſt das nur die Wirkung die aus jedem Um
gen mit älterer Kunſt mit der Vergangenheit überhaupt
W onnen werden muß So handgreiflich aber geht dieſe
rokrng doch vielleicht nur von einer ſolchen Vereinigung
in Bildniſſen aus einem beſtimmt begrenzten Zeitraum
n geus einer engen nationalen oder beſſer noch wie hier
de zig ſtädtiſchen Gemeinſchaft aus Auf keine Weiſe
nfalls iſt ſie anders ſo unmittelbar zu gewinnen

voller Anabhängigkeit zu finden

vorzuſchreiben und ich bewundere ihn nicht den Weiſen der
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Halle a Freitag den 19 Juli
der Dardanellen und alle ſonſtigen für die Verteidi
gung irgendwie dienlichen Maßnahmen Ferner wurde nach
dem Miniſterrate offiziell mitgeteilt daß Tewfik Paſcha
das Großweſirat endgültig angenommen hat
Man erwartet weitere Angriffe der Jtaliener
iſt aber ſoweit gerüſtet daß an eine Forcierung der Darda

nellen nicht zu denken iſt Die Hohe Pforte wird ſo
fort den Mächten die Schließung der Darda
nellen mitteilen

ä

Ein Reichseinigungsamt
Jn einer Zeitſchrift hatte Magiſtratsrat Wölbling

Berlin den Gedanken der Schaffung eines Reichseinigungs
amtes näher ausgeführt Nunmehr iſt vom Syndikus Dr
Tänzler in der gleichen Zeitſchrift folgende Erwiderung
veröffentlicht worden

Wölbing geht davon aus daß die modernen Arbeits
kämpfe ſo an Ausdehnung und Bedeutung zugenommen
haben und noch dazu ſo regelmäßige Erſcheinungen des
Wirtſchaftslebens geworden ſind daß die Allgemeinheit in
lebhaftem Maße daran intereſſiert wird und darauf dringen
müſſe daß ein geregeltes Einigungs und Vermittelungs
verfahren dauernd vorhanden ſei die bisherigen privaten
Vermittelungseinrichtungen ſeien ja ganz gut ſie fänden
aber gerade bei den Hauptinduſtrien Widerſtand und er
mangelten überdies der erforderlichen Autorität eine
ſolche ſei nur bei einer ſtaatlichen Behörde mit

So ungefähr
der Gedankengang Gleich das letztere um damit zu be
ginnen begegnet den ernſteſten Zweifeln Die Autorität
des Staates wird verſagen wenn er zur Durchführung ſeiner
Entſcheidung keine Mittel hat Solche Mittel aber hat der
Staat ſelbſt nach Wölbing in einem ſolchen Wirtſchafts
kampfe nicht ſein Beſcheid ſoll ſich vielmehr nur durch Un
parteilichkeit Klarheit und überlegene Sachkenntnis ſelbſt
empfehlen Soviel Worte ſoviel gerade ungeheuerliche
Schwierigkeiten für die mit der Entſcheidung betraute Per
ſon Rechtſprechung und Verwaltung ruht auf feſtſtehenden
Normen und Gebräuchen Hier ſteht aber der Richter auf
dem ſchwankenden Boden des Wirtſchaftslebens mit ſeinen
fortwährend ſich ändernden Grundlagen und Bedingungen
er ſteht inmitten des Streites der ſozialpolitiſchen Anſchau
ungen die einem fortdauernden Wechſel unterliegen und
ſeine Entſcheidung verfügt endlich nicht über Tauſende von
Werten ſondern über Hunderttauſende und Millionenwerte
Jch beneide ihn nicht den Kühnen der den Naturgeſetzen
zum Trotz denn auch im Wirtſchaftsleben ſind die Ge
ſetze der Natur beſtimmend es unternehmen will der
Wirtſchaft eine beſtimmte Bahn nach ſeiner Entſcheidung

Hier wird man ſich deſſen bewußt wie viel doch jede
Gegenwart ihrer Vergangenheit zu danken hat aber auch
wie viel jede Gegenwart ihrer Zukunft ſchuldet Jedem
nur irgendwie für Fragen geiſtiger Kultur Empfänglichen
muß ſcheint mir dieſe Leipziger Bildnisſchau zum Erlebnis
werden

Kultur iſt ohne Pietät und Tradition nicht zu denken
ja zu einem guten Teile wird ſie von dieſen beiden Grund
empfindungen allein ſchon getragen Wie viel Pietät wie
viel treue Tradition gibt ſich aber nur in der Tatſache zu
erkennen daß aus einer Stadt und aus dem Zeitraum von
nicht mehr als fünf Generationen mehr als 1800 Einzel
und Gruppenporträts das heißt nach oberflächlicher
Schätzung über zweieinhalbtauſend Bildniſſe vereinigt wer
den konnten und das ohne daß aus allen Quellen geſchöpft
wäre oder gar daß alle Quellen ausgeſchöpft wären

Dieſe Zahlen beweiſen für ſich ſchon die Stärke der
künſtleriſchen und der geſellſchaftlichen Kultur Leipzigs
im 18 und in der erſten Hälfte des 19 Jahrhunderts denn
es iſt undenkbar daß innerlich Wertloſes in ſolchem Um
fange gepflegt wäre und in ſolchem Umfange über mehr als
ein halbes Jahrhundert bewahrt würde hat

Jn der Tat wenn auch geringere Leiſtungen nicht ganz
fehlen mit gutem Bedacht wurden ſie nicht ausgeſchloſſen
ſofern ſie nur irgend familiengeſchichtlich von Belang
waren das Gute und ohne Rückſicht Wertvolle überwiegt
bei weitem Leicht ließen ſich auf dieſer Ausſtellung über
hundert Gemälde und Miniaturen bezeichnen die jeder
Galerie zur Zierde gereichen würden die das Vild der
Leipziger ja mehr noch der deutſchen Kunſt ganz allgemein
bereichern
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Die großen allgemein gültigen und allgemein bekannten
Ereigniſſe der deutſchen Kunſtgeſchichte des 18 Jahrhunderts
haben höfiſch ariſtokratiſchen Charakter Die Reſidenz des
weltlichen und des geiſtlichen Fürſten iſt der Schauplatz an
den wir zuerſt und gemeinhin ausſchließlich denken wenn
von deutſcher Spätbarock und Rokokokunſt die Rede iſt

Mit welchem Selbſtgefühl welch geſunder innerer praft
aber hat doch das aufſtrebende Bürgertum der Zeit ſich da

mals ſelbſt ſchon im Bilde dargeſtellt

Erſcheint täglich zweimal

Sonntags und Montags einmal
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aus Forderung und Widerſtand wie es die Unparteilich
keit vielfach glaubt tun zu ſollen einfach das Mittel zieh
und dieſes als das wirtſchaftlich Richtige dekretiert Aber
ſelbſt wenn ein unparteiliches klares ſachliches Urteil ge
fällt ſein ſollte wie ſoll es durchgeführt werden Dem
Arbeitgeber gegenüber gelingt vielleicht ein Zwang dem
Arbeiter gegenüber iſt es völlig ausgeſchloſſen Wie ſolk
ein widerwilliger Arbeiter zur Arbeit gezwungen werden

Man wendet ein die öffentliche Meinung wird ihn dazu
zwingen Jch ſchätze die öffentliche Meinung ſehr hoch ein
aber mit einer ſolchen Wirkung überſchätzt man ſie doch er
heblich Jch will ganz davon abſehen ob unſere Regierung
die Rolle die man ihr zuweiſen will beſonders behagen
wird Die Vermittelung bei zwei Streitenden pflegt ſelten
beſondere Sympathien einzutragen meiſt macht ſich der Ver
ſöhner bei beiden Teilen unbeliebt und ob unſere Regierung
über einen ſo großen Fonds von Beliebtheit verfügt daß ſie
dieſe Gefahr ruhig in Kauf nehmen kann laſſe ich dahin
geſtellt Jch weiß es aus perſönlichen Jnformationen in
Schweden her daß ſich die dortige Regierung 1908 als
ſie den Kampf durch ihre Vermittelung beilegte bei Arbeit
gebern und Arbeitern in gleichem Maße unbeliebt machte
und doch den Kampf nicht verhindern ſondern nur verzögern
konnte Jch kann hier auch auf die Einzelheiten des Wölb
lingſchen Projektes nicht eingehen Das geht über den
Rahmen der Erwiderung hinaus Je mehr man in die
Einzelheiten hineingeht um ſo größer werden die Schwierig
keiten Erſcheinungszwang Verhandlungszwang Feſtſtellung
und Umgrenzung der Parteien Vertretung bieten noch eine
Fülle von Schwierigkeiten Jch laſſe mich auch gar nicht
in theoretiſche Erwägungen ein ob nicht die Ueberweiſung
der Entſcheidung an den Staat letzten Endes die Verneinung
der Streikfreiheit bedeutet auf die ja gerade die Verfechter
des Gedankens des Reichseinigungsamtes ſo herrvorragenden
Wert legen und ob nicht bei Zuwiderhandlungen gegen den
Entſcheid der Behörde ſchließlich jeder Streik zu einer politi
ſchen Handlung wird

Man wird vielleicht ſagen das ſind Schwierigkeiten
aber keine Unmöglichkeiten Die Hauptſache iſt das
Ziel Verminderung der Arbeitskämpfe
nach Umfang und Jntenſität Eine ſolche Be
hörde ſo ſagt Wölbling würde uns vor den ſchweren Er
ſchütterungen bewahren denen andere Jnduſtrieſtaaten aus
geſetzt waren Auch hier habe ich meine praktiſchen Be
denken die nicht auf Theorien ſondern auf praktiſchen Er
fahrungen fußen Jch gebe gern zu daß eine Regierungs
vrermittelung einen Kampf beilegen kann ich beſtreite aber
daß dieſe Beilegung in den meiſten Fällen auch eine Be
ſeitigung des Streitſtoffes darſtellt Jch behaupte daß der
endgültige Austrag des Kampfes in den meiſten Fällen auch
eine Beſeitigung des Streitſtoffes darſtellt Jch behaupte
daß der endgültige Austrag des Kampfes in den meiſten
Fällen dadurch nur hinausgeſchoben und der Kampf dann
um ſo erbitterter wird und ich behaupte weiter daß die
Vermittelung die ja dem einen Teil meiſt den Arbei

Denn dieſe ganze
Leipziger Bildniskunſt iſt getragen von rer Ge
ſinnung obgleich auch der landſäſſige Adel der Nachbarſchaft
mit ſeinem reichen aus Leipzig ſtammenden von Leipziger
Künſtlern geſchaffenen Porträtbeſitz zu der Ausſtellung bei
geſteuert hat

Freilich kann ſich der übermächtige Einfluß der form
beſtimmenden ariſtokratiſchen Kultur bis nahe an die Grenze
des 19 Jahrhunderts heran auch in dieſem großbürgerlichen
Milieu nicht verleugnen in allem Aeußerlichen der perſön
lichen Erſcheinung des Koſtüms der Haltung des ganzen
geſellſchaftlichen Auftretens von Gelehrten und Kaufherren
gibt er ſich aufs deutlichſte zu erkennen Erſt mit dem Be
ginn des neuen Jahrhunderts ändert ſich das Bild Jetzt
gibt umgekehrt das erſtarkte endlich auch äußerlich konſoli
dierte Bürgertum der Welt das Gepräge

Goethe hat im ſechſten Buch von Dichtung und Wahr
heit ein lebendiges Bild von dem impoſanten Eindruck ent
worfen den das Leipzig der Mitte des 18 Jahrhunderts
mit ſeinen ſtattlichen Handelshöfen auf ihn den Patrizier
ſohn aus einer der mächtigſten freien Reichsſtädte gemacht

Dieſes Stadtbild bevölkert ſich nun vor unſeren Augen
mit den feierlichen und graziöſen Geſtalten der tieffarbigen
Bildniſſe Am Endes Hoyers Adam von Män
chockis Liſienskys Caklaus Haußmanns
Sie alle aber übertrifft noch an Mannigfaltigkeit in der
Einheit ſeines künſtleriſchen Vildnisſtils Anton Graff
der bedeutendſte Porträtmaler des 18 Jahrhunderts Gr
hatte ſeinen ſtändigen Wohnſitz freilich in Dresden alljähr
lich aber ſiedelte er zur Erledigung ſeiner zahlreichen Auf
träge für eine Zeitlang nach dem galanten Leipzig über
wo er dann in dem Hauſe des befreundeten aus Halle
menden Kupferſtechers Joh Fr Bauſe Quartier zu nehmen
pflegte Von ſeiner Hand allein vereinigt die Ausſtellung
nicht weniger als zweiundſechzig Gemälde vierzehn Minia
turen und zahlreiche ſehr bedeutende Kreide und Buntſtift
bildniſſe von Leipziger Männern und Frauen eingerechnet
den eben eigenen Beſitz des Muſeums an Graffſchen Ge
mälden

Obgleich Adam Friedrich Oeſer ſeit 1763 Direktor der
Leipziger Kunſtakademie dreißig Jahre vor Graff geboren

t



kern mmer etwas konzedkeren wird gerade ſehr vielfach
die Anregung zu neuen Streiks derſelben oder

anderer Arbeiterkategorien wird Jch ſollte meinen die
letzten engliſchen Arbeitskämpfe ſeien hierfür Beleg genug
Es iſt nicht immer leicht Urſache und Wirkung auseinander
zuhalten Die Verteidiger des ſtaatlichen Einigungsweſens
argumentieren weil ſo große Streiks in England waren
mußte der Staat intervenieren Das Gegenteil iſt richtig
weil der Staat intervenierte entſtanden ſo
große Streiks in England Das mag manchem
abſurd klingen die Ueberzeugung hiervon hat ſich mir aber
bei mehrmaligem Aufenthalt in England gerade während
der letzten großen Streiks im Eiſenbahnverkehr und im
Bergbau aufgedrängt Herade weil die Vermittelung den
einen Streik beendet und hierbei den Arbeitern Konzeſſionen
gemacht hatte traten andere Arbeiterkategorien in den
Ausſtand um gleichfalls etwas herauszuſchlagen Dies iſt
mir in England von den verſchiedenſten Seiten beſtätigt
worden und nicht zuletzt iſt gerade die verſöhnende Hal
tung der engliſchen Regierung der Grund für die dortigen
andauernden Unruhen und gewaltſamen Kämpfe

Was hat die Vermittelung im engliſchen Bergbau 1910
genützt

Obwohl 1910 ſelbſt der engliſche Miniſter des Aeußern
das Abkommen zwiſchen den Arbeitgebern und Arbeitern mit
unterzeichnet hat gingen die Bergarbeiter in Südwales
1912 glatt über das Abkommen hinweg Solche Kämpfe
müſſen aber ausgekämpft werden erſt dann wird die Span
nung ausgeglichen durch vorzeitige Vermitte
lung wird die Spannung nur verdeckt und
kommt wie gerade das Beiſpiel in England und Schweden
zeigt ſpäter mit um ſo ſtärkerer Gewalt zum Ausbruch dar
um liegt es gerade im Jntereſſe der Allgemeinheit ſolche
künſtlichen Eingriffe zu vermeiden

Aufgabe des Staates iſt dafür zu ſorgen daß während
des Kampfes nur geſetzliche Mittel angewendet wer
den und daß die Ordnung und der Beſtand des Staates
nicht gefährdet wird Miſcht er ſich in die Wirtſchaftsfragen
ſelbſt hinein ſo begibt er ſich auf eine außerordentlich be
denkliche Bahn die gerade dem Jntereſſe der Allgemeinheit
und der Konſumenten am wenigſten erſprießlich ſein würde

Deutſches Reich
Statiſtik der Kleinhandelspreiſe für Fleiſch

Wie offiziös geſchrieben wird beſuchen gegenwärtig ein
Vertreter des Statiſtiſchen Landesamts Oberregierungsrat
Kühnert und ein Vertreter des Landes Oekonomie Kolle
giums Oekonomierat Burckhardt im Auftrage des preußi
ſchen Landwirtſchaftsminiſteriums eine größere Zahl von
Städten um an Ort und Stelle das bei der Ermittelung
der Kleinhandelspreiſe für Fleiſch geübte Verfahren zu
prüfen Dieſe Ermittelungen bezwecken Material zu ge
winnen für eine größere Einheitlichkeit in der Statiſtik der
Kleinhandelspreiſe

Das Bedürfnis nach einer Verbeſſerung der Statiſtik
hat ſich auch wie die offiziöſe Korreſpondenz ſchreibt aus
der Spannung ergeboen die andauernd zwiſchen den Schweine
preiſen und den Schweinefleiſchpreiſen zu beobachten ſei Von
den Fleiſchern werde dieſe Spannung darauf zurückgeführt
daß die gegenwärtig angewandte Methode zur Ermittelung
der Kleinhandelspreiſe namentlich für Schweinefleiſch nicht
zuverläſſig ſei Die landwirtſchaftliche Verwaltung ſtehe
demgegenüber auf dem Standpunkt daß es nicht ſowohl auf
die abſolut richtige Ermittelung der Spannung ſelbſt an
komme als vielmehr auf die gleichmäßige Verfolgung der
Entwicklung beſtimmter Preiſe die Jahr für Jahr nach den
ſelben Grundſätzen feſtgeſtellt werden Da aber bei allen
Erörterungen in den Parlamenten über die Fleiſchverſor
gung der Bevölkerung die Spannung zwiſchen den Vieh und

und vierzehn Jahre vor ihm geſtorben iſt leitet er doch mit
den lichteren Tönen und der graziöſeren Pinſelführung ſeiner
Porträts ſchon zu der entwickelteren Stufe des maleriſchen
Stils hinüber der dem Stil der großengliſchen Bildnis
maler des 18 Jahrhunderts verwandt in Leipzig vor allem
durch Friedrich Auguſt Tiſchbein vertreten wird Das
großfigürige anmutig klaſſiſche Familienbild des Künſtlers
iſt vielleicht im ganzen genommen das ſtattlichſte Repräſen
tationsbild dieſer Zeit

zum Teil frühJüngere bisher weniger genau bekannte
verſtorbene Künſtler umgeben den Meiſter vor allem ver
dient das prächtige lebenerfüllte Bildnis Jacques Marc
Antoine DufourPallanos von Franz Gareis Erwähnung

Und dann bringt die Leipziger Ausſtellung mit dem
Ende des Jahrhunderts eine ihrer größten Ueberraſchungen
in einer umfangreichen Gruppe von Gemälden die alle in
klaren kühn verteilten Farben leuchten Dan iel Ca ffe
1750 1815 war bislang nur einem oder dem anderen

Liebhaber und Spezialforſcher vertraut über dieſen engen
Kreis hinaus kaum dem Namen nach bekannt Nun Caffe
war der Modemaler des vornehmen und des gutbürgerlichen
Leipzig während der beiden Jahrzehnte und das Jahr 1800
Rahezu hundert Einzel und Familienbilder aus dem Beſitz
des ſächſiſchen Adels und der bekannteſten Leipziger Fami
lien haben ſich auf der Ausſtellung zuſammengefunden und
manche von ihnen wie das ganz auf die hellen Blauaugen
geſtimmte Bildnis der Tochter Käthchen Schönkopfs oder
das eines Herrn in grüngemuſtertem Schlafrock auf blauem
Seſſel wie das Frege Dufourſche Familien oder das Baer
balckſche Geſchwiſterbild um aus der Fülle doch einiges
herauszuheben gehören in der prachtvoll geſunden Leucht
kraft ihrer Paſtellfarben zu dem Wirkſamſten der ganzen

Ausſtellvng

Vor nun ſchon ſechs Jahren hat uns zuerſt die r
hundertausſtellung rig Malerei gelehrt daß während
der erſten Hälfte des 19 Jahrhunderts neben ſehr viel
AkademiſchHartem und Unſelbſtändig Trockenem doch auch
ar viel lebensvolle Kunſt geſchaffen worden iſt und überall

wo ſeither ergänzend ähnliche Ausſtellungen in kleinerem

m

Fleiſchpreiſen eine der umſtriltenſten Fragen ſei ſo habe
das Preußiſche Landes Oekonomie Kollegium eine Verbeſſe
rung der Statiſtik der Kleindandelspreiſe angeregt

Dieſer Anregung ſei das Landwirtſchaftsminiſterium
zunächſt durch die Entſendung der beiden obengenannten
Herren in eine große pahl von Städten gefolgt

Das prenußtſche Fenerbeſtartungsgeſeh
iſt namentlich bezüglich der Aſchenbeiſetzung ſo unklar ab
geiaht daß der Vorſtand des Berliner Vereins für Feuer
beſtattung ſich veranlaßt ſah an das Miniſterium des Jnnern
die Frage zu richten ob dieſe Beſtimmungen ſchon jetzt gültig
ſeien Es handelte ſich in erſter Linie um die Frage ob die
Aſche von außerhalb Preußens durch Feuer Beſtatteten an
die Hinterbliebenen ausgehändigt werden darf oder ob ſie
ausſchließlich den Verwaltungen von Friedhöfen Urnenhainen
uſw überwieſen werden muß damit dieſe die Beiſetzung ver
anlaſſen Auf die Frage Macht das Bureau des Vereins
ſich ſtrafbar wenn es die ihm von auswärtigen Krematorien
übergebene Aſche an Hinterbliebene aushändigt iſt die
nachſtehende Antwort ergangen

Die allgemeine Faſſung der Vorſchrift in S 6 des
Feuerbeſtattungsgeſetzes vom 14 September 1911 läßt die
Auslegung als handle es ſich dabei nur um die Aſchenreſte
von in Preußen verbrannten Leichen nicht zu Jm übrigen
würden im Einzelfalle ſoweit es ſich um die Strafbarkeit
einer Zuwiderhandlung gegen dieſe Vorſchrift gemäß S 11
a a O handelt die Gerichte und ſoweit es ſich um eine
polizeiliche die Aufbewahrung von ſolchen Aſchenreſten an
anderen als den in S 6 angegebenen Orten unterſagende
oder im Zwangswege hindernde Verfügung handelt auf Be
ſchwerde oder Klage die nach den Geſetzen darüber ſoll wohl
heißen dazu D berufenen Behörden zu befinden
haben

Alſo ſo ſchreibt die Flamme auf die klare Frage
Mache ich mich ſtrafbar wenn ich die Aſche aushändige

lautet der Beſcheid Erſt händige aus dann wirſt du ja
ſehen ob und von wem du beſtraft wird

Jmmerhin iſt in dieſer Antwort wenigſtens die Haupt
frage ob der Geſetzgeber nur die Aſchenreſte in Preußen Ver
brannter im Auge gehabt habe oder nicht im Eingange klipp
und klar verneint

Das praktiſche Jahr der Diplomingenieure
Die Frage ob das praktiſche Jahr der Diplom

ingenieure vor oder nach dem akademiſchen Studium r
leiſten ſei oder ob die Ableiſtung am beſten geteilt werde
iſt neuerdings Gegenſtand der Erörterung in techniſchen
Kreiſen geweſen Jm Hinblick auf die große Wichtigkeit
der Frage hat es der Verband Deutſcher Diplom
ingenieure unternommen ſie zum Gegenſtand eingehen
der Beratung in ſeinen 36 Bezirksvereinen zu machen

Man wird dem Ergebnis dieſer Beratungen um ſo
größere Bedeutung beilegen können als hier nur Fachleute
mit eigener Erfahrung zum Worte kommen und der Ver

band den Vorzug hat alle Fachrichtungen zu umfaſſen ſo
daß zugleich auch die Frage erörtert werden kann inwie
weit die bisherigen Erfahrungen auch bei den Diplom
ingenieuren des Hochbaues Tiefbaues und der chemiſchen
Technik Verwertung finden können

Teuerungszulagen für Staatsbeamte
Rudolſtadt 18 Juli Ein neu erſchienenes Geſetz ge

währt den Staatsbeamten Lehrern und Geiſtlichen eine
achtprozentige Teuerungszulage

Kleine vermiſchte Nachrichten
Die Herren Mannesmann drahteten aus Tanger dem Marokko

MinenSyndikat daß die Meldung der franzöſiſchen und eng
liſchen Zeitungen über die Ermordung der Angeſtellten des
Syndikats in Tetuan auf Jrrtum beruht und daß ſämtliche
Mitglieder der Mannesmann Expedition wohlauf ſind und nie

mals bedroht waren

Heer und Flotte
Zur Bildung der neuen Regimenter

wird auch von dem in Torgau garniſonierenden Thürin
giſchen Jnfanterie Regiment Nr 72 und dem Torgauer

Umfange mit beſtimmtem Programm veranſtaltet worden
find hat die Erfahrung ſich wiederholt

Auch auf der Leipziger Porträtausſtellung iſt das Er
gebnis gerade für dieſe Zeit von beiläufig 1810 bis 1850

ren der noch als ſelbſt die Hoffnungsvollſten erwartet
atten

Auch hier neue Künſtlernamen vor allem aber neue
Meiſterwerke von Malern die bisher wie Friedrich
Matthaei Fr Traugott Georgi und Guſtav Jäger

FeldArtillerie Regiment Nr 74 eine Kompagnie bezw
Batterie verwandt werden Vorausſichtlich dürfte die Kom
pagnie des 72 Jnfanterie Regiments nach dem Elſaß und
die Batterie des FeldArtillerie Regiments nach Weſt
preußen verſetzt werden

Die deutſche Hochſeeflotte
hat ſich am Mittwoch bei Gabelsflach Feuerſchiff vereinig
und tritt nunmehr nachdem ſich die zur Teilnahme an der
Reiſe kommandierten Armeeoffiziere eingeſchifft haben den
Marſch nach Memel an um dort an der äußerſten Grenze
der heimiſchen Gewäſſer einige Tage zu manöverieren Von
dort aus wird bei beſtändiger Fortſetzung der Manöver die
Rückreiſe über Kranz Zoppot Swinemünde Rügen und
Warnemünde Lübeck und Kiel angetreten wo die Rückkehr
nach dem 7 Auguſt zu erwarten iſt Nach einer Ruhepauſe
von etwa 8 Tagen werden die Herbſtmanöver der Flotte be
ginnen an der vorausſichtlich drei Geſchwader und ſechs
Torpedobootsflottillen teilnehmen werden

Wie verlautet werden dieſe Manöver an der Nordſee
küſte zeitweiſe in Gegenwart des Kaiſers der den öſter
reichiſchen Thronfolger zur Beſichtigung eingeladen hat ſtatt
finden und mit einer Flottenparade im Jade
buſen verbunden werden Wahrſcheinlich werden die dies
jährigen Herbſtmanöver der Flotte die letzten ſein welche
unter dem Kommando des diesjährigen Führers der Hoch
ſeeflotte Admiral von Holtzendorff ſtattfinden Der Flot
tenchef hat ſich mehrfach dahin ausgeſprochen daß er die Ab
ſicht hege nach Beendigung der Flottenmanöver ſich in den
Ruheſtand zurückzuziehen

Hof und Perſonalnachrichten
Eine Notlandnung der Kronprinzeſſin

Warnemünde 18 Juli Die Kronprinzeſſin weilt ſeit
geſtern zur Kur mit ihren Kindern in Heiligendamm wo

auch der Großherzog ſeit einiger Zeit ſein Hoflager hat
Auf der alten Kaiſerjacht Komet die ſeit längerer Zeit
im Hafen von Warnemünde liegt machte heute nachmittag
die Kronprinzeſſin in Begleitung des Großherzogs und des
Herzogs Friedrich Segel Kreuzfahrten als die Hochſeeflotte
die zwei Geſchwader die ſich auf der Uebungsreiſe ire die
ruſſiſchen Gewäſſer befinden in Sicht kamen Die Jacht be
gleitete die Flotte eine Zeitlang und wollte in Heiligen
damm die Gäſte wieder abſetzen Jnzwiſchen aber kam ein
ſtarker Gewitterſturm auf ſo daß die Jacht zurückkehren
und die Kronprinſſin und ihre Begleitung in Warnemünde
von Bord gehen mußten

Das Publikum das in Warnemünde auf der Mole zu
ſammengeſtrömt war erkannte ſofort die Kronprinzſſin und
den Großherzog und brachte ihnen lebhafte Huldigungen
dar Automobile brachten die Herrſchaften alsbald wieder
nach Heiligendamm

Europas ülteſte Fürſtin
Großherzoginwitwe Auguſte Karoline von Mecklenburg

Strelitz 90 jährig

Heute feiert in der ſtillen Reſidenz Neu Strelitz eine
deutſche Fürſtin ihren 90 Geburtstag die zu den be
deutendſten Frauen unter den europäiſchen Fürſtinnen ge
rechnet werden muß Die Großherzogin Witwe Auguſte Ka
roline von Mecklenburg Strelitz Am 19 Juli 1822 kam ſie
in Hannover zur Welt wo ihr Vater Adolphus Frederick
Herzog von Cambridge als Generalſtatthalter und ſpäter als
Vizekönig an Stelle ſeiner Brüder der Könige Georg IV
und Wilhelm IV von England reſidierte Jhre Mutter

war die Prinzeſſin Auguſte von Heſſen Kaſſel Am 28 Juni
1843 wurde ſie im Londoner Buckingham Palaſt mit dem da
maligen Erbgroßherzog Friedrich Wilhelm von Mecklenburg
Strelitz vermählt der 1860 zur Regierung gelangte und mit
dem ſie die goldene und die diamantene Hochzeit feiern konnte
bevor er 1904 in hohem Alter ſtarb

So hat das Leben der Fürſtin im Rahmen dieſer Daten
betrachtet ſich auf deutſchem Boden abgeſpielt
Dennoch hat ſie ſich ſtets in erſter Linie als eine eng

Sicherheit vorausſetzen daß es auch bei uns in Halle frühe
anders geweſen iſt Freilich unſere Stadt hat ihren bedeu
tendſten Bildnismaler im Anfange des 19 Jahrhunderts
Adolf Senff von dem drüben auf der Leipziger Ausſtellung
auch drei gute Porträts zu ſehen ſind wie andere Künſtler
vor und nach ihm nicht in der Heimat feſtzuhalten vermocht
und hat ſich ſein Talent als er dann ſpät aus Jtalien zu
rückkehrte nicht mehr nutzbar zu machen verſtanden Bild
niſſe aber ſind im 18 und in der erſten Hälfte des 19 Jahr
hunderts doch auch in Halle wie überall anderwärts in groals die ärgſten Akademiker verrufen waren oder wie Guſtav

eigenen Perſönlichkeitscharakter galten Sie alle erweiſen
ſich nun in ihren Bildniſſen als ganz r von jeder
Theorie ſchaffende Künſtler nicht nur als feine ja bis
weilen 52 ſarkaſtiſche Pſychologen wie etwa Georgi
der Schöpfer des Bildniſſes des alten Jacob Friedrich Keer
d Erb Lehn und Gerichtshercn auf Zöbigker Prödel
und Lößnig Dr jur Kgl Sächſ Oberhofgerichtsrates Pro
feſſors und Senioren der juriſt Fakultät der Univerſität
Leipzig in dem das Jndividuum ganz zum Typus ver
geiſtigt erſcheint ſondern oft genug auch als empfindlich
organifierte Koloriſten denen bisweilen ganz zarte bis
weilen ganz kräftige ganz modern anmutende Farbenver
bindungen gelingen

Adolf Henning für RNazarener im Stile Overbecks a

Uns erſcheint es heute wie ein wahres Weltwunder daß
eine Stadt von der damaligen vergleichsweiſe doch nur
geringen Bevölkerungszahl Leipzigs in einem Zeitraum von
150 Jahren nicht weniger als 158 Bildnis und Miniatur
maler für oft genug lange Zeit die materielle und was noch
viel mehr ſagen will die künſtleriſche Exiſtenz hat ſichern
können Es iſt eine wahrhaft beſchämende Tatſache wenn
wir damit die Zuſtände von heute und hier vergleichen
Jrn welchen Formen äußert ſich bei uns überhaupt noch
das perſönliche Selbſtgefühl des Einzelnen und wie findet
das Gefühl der Pietät das Vedürfnis nach Tradition inner
halb des Kreiſes der Familie des Standes oder im großen
der Stadgemeinſchaft ſeinen Ausdruck

ßer Zahl entſtanden in größerer Zahl jedenfalls als
gegenwärtig entſtehen

Die im Muſeum am Gr Berlin vor jetzt gerade drei
Jahren veranſtaltete Ausſtellung von Bildniſſen Adolf
Senffs die Reihe von Bildniſſen des Halliſchen Malers
Adam Weiſe die im Mai dieſes Jahres im Moritzburg
muſeum vereinigt war haben ſchon erſte Proben Halliſcher
Bildniskunſt gegeben Vieles iſt gewiß noch im Beſitz der
alten Halliſchen Familien verborgen

Vor einiger Zeit ſchon bei Gelegenheit der Ausſtellung
von Adam Weiſes Nachlaß wurde der Plan einer größeren
Ausſtellung Halliſcher Porträts des vorigen und des acht
zehnten Jahrhunderts erwogen Jnzwiſchen hat wie be
kannt der Kunſt verein die Angelegenheit in die Hand
genommen Die nunmehr für den Herbſt dieſes Jahres ge
plante Ausſtellung Halliſcher Bild niſſe aus
Privatbeſitz wird ſich mit dem großen Leipziger Unter
nehmen das auf einer ſehr viel breiteren Grundlage mit
ganz anderen Mitteln aufgebaut iſt natürlich nicht ver
gleichen können dennoch iſt Hoffnung vorhanden daß auch
in Halle bei dieſer Gelegenheit manches vergeſſene Gute
bekannt werden wird

Vorbedingung für das Gelingen des Planes aber iſtin erſter Linie das einmütige ZſCnnengehen aller derer
die ſelbſt oder deren Angehörige ältere Familienbildniſſe
beſitzen und von der künſtleriſchen der familiengeſchichtlichen
und allgemeiner noch von der kulturellen Bedeutung eine
ſolchen Porträtausſtellung durchdrungen ſind an die ſi

Wie es aber in dem Leipzig von heute auch nicht ſo
ſteht wie in dem Leipzig von ehemals ſo dürfen wir mit

n dann auch Wünſche und Hoffnungen für die Zukunßt
p en laſſen werden
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liſche Prinzeſſin gefühlt Sie bezieht noch jetzt eine
Apanage ſus England und engliſch und welfiſch iſt der Kern
ihres eſensher ihr gerecht zu werden muß man ſich vergegenwärtigen

unter welchen geſchichtlichen und dyngſtiſchen Verhältniſſen
dieſe Ahnfrau unter den deutſchen Fürſtenhäuſern aufge
wachſen und alt geworden iſt Als Kind ſaß ſie noch mit
Talleyrand an einem Tiſch und ihren Sohn den jetzigen
Großherzog Adolf Friedrich hielt Wellington der
eiſerne Herzog über das Taufbecken Jn ihrer Jugend

fiel der Aufſchwung des britiſchen Weltreiches Mit Peel
Palmerſton Disraeli Gladſtone und Salisbury ſtand ſie teils
bewundernd teils rückſichtslos kritiſierend in Verkehr und
Meinungsaustauſch Auch den Frauen der leitenden Miniſter
Englands beſonders Mrs Gladſtone ſagte ſie oft wenn ſie
das Lob einer beſonderen vratoriſchen Glanzleiſtung ihrer
Männer aus ihrem Munde erhoffte unverblümt ihre Mei
nung Denn jede Faſer ihres Seins war mit politiſchem
Empfinden erfüllt nur daß ſie nach Art des weiblichen Ge
ſchlechts die politiſchen Dinge mehr mit dem Temperament
als mit kühlem Verſtande beurteilte Als das Sturmjahr 48
ſogar die biederen Mecklenburger in Harniſch brachte legte
ſie hohen perſönlichen Mut an den Tag und jhrem energi
ſchen Auftreten war es nicht zuletzt zu verdanken daß ſich das
Drama ſchnell in das harmloſe Spiel einer Dorfkomödie ver
wandelte

Jhren Gemahl traf auf der Höhe ſeines Lebens das grau
ſame Schickſal völlig zu erblinden Sie ertrug den Schlag
mit Tapferkeit doch konnte es nicht ausbleiben daß es nun
ſtiller und ſtiller am Neu Strelitzer Hofe wurde So wurde
ihr das alte Vaterland aufs neue der Quell geiſtiger An
regung Beinahe in jedem Jahre reiſte ſie mit dem Groß
herzoge dem es trotz ſeines körperlichen Leidens nicht an
Wanderluſt fehlte zu längerem Aufenthalt aber den Kanal
um am Leben des engliſchen Hofes und der engliſchen
Geſellſchaft teilzunehmen

Und dann brach für Deutſchland eine neue Entwicklung
an die als erſtes Opfer die Selbſtändigkeit ihres hannöver
ſchen Geburtslandes forderte Es iſt menſchlich begreiflich
wenn die Großherzogin ihren Gemahl der ſich nur wider
willig an Preußen anſchloß in ſeiner Abneigung gegen die
Neuordnung der Dinge beſtärkte Nur das begeiſterte Ein
treten des benachbarten Schweriner Großherzogs Friedrich
Franz für Preußens Sache und das ſeit den Tagen der
Königin Luiſe beſtehende verwandſchaftliche Verhältnis
zwiſchen Berlin und Neuſtrelitz retteten dem Großherzog da
mals Land und Thron Reuſtrelitz aber wurde nun der po
litiſche Schmollwinkel Norddeutſchlands wo die hannöverſchen
Emigranten in Staatsſtellungen oder kärglich bezahlten Hof
ämtern Unterſchlupf fanden

Auslanchk

Graf Katſuras Miſſion
Alle Gerüchte daß der am 21 Juli in Petersburg ein

treffende ehemalige japaniſche Premierminiſter Katſura
für den Abſchluß eines r Bündnisvertrages
tätig ſein wird ſind unzutreffend Wie an wohlunter
richteter Stelle verlautet wird Katſura im Herbſt bei der
Rückkehr von ſeiner Europareiſe wieder an die Spitze der
Miniſteriums treten und ſeine Reiſe dient im Hinblick
hierauf ausſchließlich Jnfonmationszwecken Kat
ſura hatte außerdem ſchon lange den Wunſch die politiſchen
Verhältniſſe in Europa perſönlich kennen zu lernen

Einer weiteren Meldung aus Tokio zufolge iſt er richtig
daß ſehr wichtige Communiquéss zwiſchen den Re
gierungen Rußlands und Japans gewechſelt worden ſeien
die die Abmachungen von 1907 und 1910 ergänzen Es handle
ſich dabei um die Abgrenzung der gegenwärtigen Intereſſen
ſphären und zwar der ruſſiſchen in der äußeren Mongolei
und der nördlichen Mandſchurei und der japaniſchen in der
inneren Mongolei und in der ſüdlichen Mandſchurei Die
Communiqueés die durch die Revolution in China und die
ſpäteren Anleiheverhandlungen notwendig geworden ſeien
hätten eine klare Verſtändigung der beiden Mächte über die
chineſiſche Frage ergeben und eine Entente von größter
Wichtigkeit für die Erhaltung des Friedens im fernen Oſten
gezeitigt Für das engliſch japaniſche Bündnis

i ſie nur in zweiter Linie von Bedeutung

Zum Züricher Streik
Aus Zürich wird uns unterm 19 Juli gedrahtet
Wegen Beteiligung am Generalſtreik hat die Regierung

geſtern drei Deutſche einen Oeſterreicher und einen Jta
liener ausgewieſen Unter den ausgewieſenen Deut
ſchen befindet ſich der Gewerkſchaftsſekretär Bock ferner
wurden drei ſchriftloſe Streikbrecher ausgewieſen Der Prä
ſident der Arbeiterunion Röſchenſtein iſt aus der Haft ent

r Ria Tr un e ſtehen bevor Das
itär wurde entlaſſen dagegen ſtehen noch 2 BataiAnd eine Schwadron auf Pitet t 9 latnone

Der nengewählte Präſident der Republilz
Paragnay Schaerer

iſt wie ſchon der Name ſagt deutſcher Abſtammung
Unter dem jetzigen Präſidenten Gonzalez Navero iſt er
Miniſter des Jnnern Sein Amt als Präſident wird er am
75 November d dem Nationalfeſttag Paraguays an
treten Schaerer gilt als ein tüchtiger Mann von deſſen
Verwaltung die Republik ſich das Beſte erhoffen darf Vor
allem wird unter ihm auf die Erhaltung des inneren Frie
ens gerechnet Eine Bürgſchaft hierfür wird darin erblickt

daß der Befehlshaber der Armee Oberſtleutnant Cherife
aus der deutſchen Schule hervorgegangen iſt Er hat
fünf Jahre bei uns Dienſt getan er ſtand in Koblenz

Kulm und Spandau in Garniſon und beherrſcht das
Deutſche gleich ſeiner Mutterſprache

Die perſiſchen Wirren
Aus Teheran wird gemeldet
Nach längeren Beratungen mit vielen maßgebenden Per

ſönlichkeiten und nachdem die perſiſche Regierung die wohl
auf Veranlaſſung Rußlands vom Sepehdar geſtellte Forde
rung der Bildung einer 700 Mann ſtarken unter ruſſiſchen
Offizieren ſtehenden perſiſchen Koſakenbrigade in Täbris in
letzter Stunde angenommen hatte iſt der Sepehdar nun
endlich doch von Teheran auf ſeinen neuen ſonſt den perſiſchen
Thronfolgern vorbehaltenen Poſten in Täbris aufgebrochen
Seiner Abreiſe ging die Erhebung weiterer größerer Summen
und die Entſendung zahlreicher dem Sepehdar ergebener
Truppen voraus Ob es ihm gelingen wird mit ruſſiſcher
Hilfe die größeren Umfang annehmende Bewegung ſämtlicher
Schahſewennenſtämme zu unterdrücken muß abgewartet
werden Auch zahlreiche Bakhtiarenkontingente ſind unter
ihren zu Gouverneuren ernannten Unterchefs von Teheran
nach dem Süden abgerückt ſo daß die Teilung Perſiens
zwiſchen dem Sepehdar und den Bakhtiaren immer deutlicher
zutage tritt Gleichzeitig machen ſich hier reaktionäre wie
radikale Machenſchaften leiſe bemerkbar Zwiſchen den beiden
Bakhtiarenführern und Brüdern Serdar Aſad Oberchef des
Geſamtſtammes und Samſam es Saltaneh dem Miniſter
präſidenten herrſcht ſtarke Mißſtimmung da erſterer vom Re
genten nichts mehr wiſſen will letzterer aber zu ihm hält Die
Ruſſen ſind wieder eifrig an der Arbeit und bemüht ver
Wien weitere wichtige Rechte und Konzeſſionen zu er
werben

Eröffnung des 7 nordiſchen Friedenskongreſſes

Wie aus Chriſtiania geſchrieben wird ſind am
Dienstag nachmittag im Feſtſaale des Nobelinſtituts die
Vertreter der nordiſchen Friedensbewegung zuſammenge
treten Den Kongreß eröffnete Bernhard Hauſen Mit
glied des norwegiſchen Stortings Jn ſeinem Willkommen
gruß betonte er daß 27 Jahre vergangen ſeien ſeitdedm der
erſte nordiſche Friedenskongreß auf Anregung des berühmten
däniſchen Friedensapoſtels Fredrik Bajer in Gothenburg zu
ſammengetreten ſei Die letzten Jahre hätte zwar den
Freunden der Friedensſache bittere Enttäuſchungen in Fülle
gebracht aber die Zahl der Anhänger der Friedensidee habe
doch ſo zu genommen daß der Glaube an die Verwirklichung
ihres Jdeals nicht erſchüttert werden kann Jn einer weite
ren Rede hob der Schwede Lindhagen der Bürgermeiſter von
Stockholm das Recht der kleinen Nationen auf ihr eigenes
freies Sonderleben hervor Der Kongreß verſpricht ohne
Zweifel der Friedensſache im Norden eine bedeutſame För
derung zu bringen

Spanien Marokko
Der ſpaniſche Kabinettchef Canalejas äußerte inſeinen üblichen Geſprächen mit Journaliſten daß ſich die

Kabylen im Riffgebiet nach und nach unterwerfen und das
Spanien bald daran denken könne einen bedeutenden Teil
ſeiner Truppen heimzubeordern Der Abſchluß des ſpaniſch
franzöſiſchen Marokkovertrages werde Spanien ganz erheb
liche Erſparniſſe geſtatten

Kunſt und WiTenſchaft
Die erſte deutſche Studenten Kunſt Ausſtellung

Jm Volkshaus zu Jena wurde Donnerstag durch den Pro
rektor Geheimrat Linck die Graphiſche Studenten Kunſtaus
ſtellung eröffnet Die Ausſtellung die das Ergebnis eines Preis
ausſchreibens der Weimarer Kunſtgewerbeſchule iſt dient den Be
ſtrebungen zur Reform ſtudentiſcher Gebrauchsgegenſtände

Beſchimpfung Klingers Hodlers und Corinths
durch Sgger I ienz

Der vor kurzem an die Weimarer Kunſtakademie berufene
Tiroler Profeſſor Egger Lienz ergeht ſich in einem Aufſatz
in der Zeitung Deutſchland in den häßlichſken Beſchiümpfungen
auf Ferdinand Hodler Max Klinger und Corinth
Er vergißt es dabei aber nicht ſich ſelbſt Lobeshymnen zu ſingen

Er ſchreibt
er Hodler iſt eine Größe erſten Ranges aber eine

negative Größe nicht eine ſchaffende ſondern eine zehrende Größe
die Technik mehrerer Jahrhunderte freilich ohne den Geiſt
mehrerer Jahrhunderte hat dieſer Erzgreis verſchlungen aber
jeglicher Zeugungsgeiſt iſt ihm entſchwunden mit ihm ſtirbt eine
Kunſt im effektvollſten Geflacker techniſcher Geſpenſterdämmerung

in mir aber wächſt eine Kunſt aus dem Lebens
boden heraus aus dem von je alle Kunſt geworden iſt Das
verbiete ich mir ſchon zur Verwahrung gegen äſthetiſche Begriffs
müngzfälſcherei meinen Namen im Gefolge von Hodlers Namen
zu nennen denn meine Kunſt iſt originell und ſeine
abſtrakt me ine iſt monumental und ſeine dekorativ

Noch toller iſt Egger Lienz s Urteil über Klinger
Klingers Monumentalität beſteht in parvenühaft dilet
tantiſchem Knallprotzentum Hier herrſcht das
Rezept Leim iſt ein ganz beſonderer Saft Wo die Liebe der
Sinn für organiſche Ergänzung fehlt muß es die Kuppelei tun
Der Dilettant kann immer nur durch Verkuppelung des Materials
wirken Das iſt weder Kunſt noch Artismus ſondern bunte
Protzenbarbarei

Ueber Corinth endlich heißt es in dem Aufſatz Ein
anderes Mittel Mangel an Monumentalität und Durchdring
kraft des Geiſtes zu erſetzen iſt Monumentalität des Pinſels
Das lernt man bei Lovis Corinth Aber ein großes Maul
macht keinen Shakeſpeare und ein robuſter Pinſel iſt noch kein
robuſt auffaſſender Geiſt Die innere Athletik macht s nicht das
äußere Notzucht iſt nicht Brunſtdrang Brutalität nicht Kraft
äußere techniſche Fauſtgebärde nicht innere Erregtheit form
zeugenden Willens Pinſelkraftmeierl

Wie wir hören beabſichtigt die Weimarer Künſtlerſchagegen die Geſchmackloſigkeiten des neuen iademiyreſes

energiſch zu proteſtieren
P

Hochſchulnachriqhten
Joſef Hoffmann der Wiener Architekt kommt nicht andie Techniſche Hochſchule in Dresden Die Verhandlungen Patn

ſich an den hohen Gehaltsforderungen Hoffmanns zerſchlagen
Das goldene Doktorjubiläum begeht in dieſen Tagen der bekannte
katholiſche Philoſoph und Pädagoge Hofrat Dr Otto Will
mann emer ord Profeſſor an der deutſchen Univerſität Prag
und Mitglied des öſterreichiſchen Herrenhauſes Prof Dr J
Engler Geh Oberregierungsrat und Direktor des Botaniſchen
Gartens und Muſeums in BerlinDahlem iſt zum korreſpon
dierenden Mitgliede der Akademie der Wiſſenſchaften in Paris
gewählt worden

Vermiſchtes
Poſtüberfall

Konſtantinopel 19 Juli Eine bulgariſche Bande über
fiel die türkiſche Poſt bei Kirktiliſſa und ötete zwei
Paſſagiere und zwei Gendarme es fielen den
Banditen 800 türkiſche Pfund in die Hände

Unwetter
Nach wochenlanger Hitze und Dürre gingen Donnerstag

nachmittag ſchwere Gewitter im Gebiet der Elbmün
dung nieder Mehrfach ſchlug der Blitz ein Stellenweiſe

r S agelwetter auf wodurch die Getreidefelder ſehr

Heiratspläne der Jnfantin Eulalig
Aus Madrid wird gemeldet daß die in Paris lebende Jn
fantin Eulalia deren im vorigen Jahr veröffentlichtes Buch ſo
großes Aufſehen erregte die franzöſiſche Staatsangehörigkeit er
werben will um ſich von ihrem Gatten ſcheiden laſſen
und ſich mit einem franzöſiſchen Journaliſten dam
ihr Herz ſchon ſeit lange gehört verheiraten zu können Die
Jnfantin ſoll übrigens den König Alfons von dem bevorſtehenden
Erſcheinen eines neuen Buches aus ihrer Feder in Kenntnis ge
ſetzt haben

Die Suffragetten
D London 19 Juli Als der Miniſter des Jnnern Mae

Kenna in Caerleon in der Grafſchaft Moumouthſhire den
Grundſtein zu einer Schule legte ſprang eine Suffragette
von hinten auf ihn zu ergriff ihn am Rockkragen und r
n heftig Die Angreiferin wurde der Polizei übex

Die Humpelröcke auf dem Lehrerinnenſeminar Der Di
rektor eines oberſchleſiſchen Lehrerinnenſeminars hat dem
Oberſchleſiſchen Anzeiger zufolge ſeinen Schülerinnen als

er ſie in die Tertia entließ ſtreng anbefohlen nach Schluß
derſelben nicht mehr in modernen Humpelröcken
und mit Rieſenhüten in den Klaſſen zu er
ſcheinen ſondern ſich eines Anzuges zu befleißigen wie er
ſich für den ernſten Beruf von Jugendbildnerinnen ziemt

Typhusepidemien Aus Witten Ruhr wird ge
meldet Die vor einiger Zeit hier ausgebrochene Typhus
epidemie nimmt nun doch bedrohlichen Cha
rakter an Täglich kommen neue Erkrankungen vor und
die Zahl der in den Wittener Hoſpitälern liegenden Kranken
ſtellt ſich ſchon auf etwa 200 Außerdem ſind in Wetter
und Langendreer Erkrankte untergebracht Da in den
Krankenhäuſern kein Raum mehr vorhanden iſt hat man in
Witten 4 Baracken vom Roten Kreuz aufgeſtellt Es geſchieht
alles um der Epidemie Herr zu werden Das Trinkwaſſer
das der Ruhr entnommen wird iſt als einwandsfrei feſtge
ſtellt worden Auch in der Olmützer Garniſon iſt eine
Typhusepidemie ausgebrochen Von 30 am Mittwoch zu ver

ren Erkrankungen ſind bereits zwei tödlich ver
aufen

Unfälle in den Bergen Am Padaunerkogl bei Jodok
iſt der 53 jährige Bahninſpektor Albert Gogler aus Ham
burg der mit zwei Vegleitern die ſchwierige Klettertour
machte beim Edelweißpflücken infolge Ausbrechens einer
Griffes abgeſtürzt Jnſpektor Fogtor weilte mit ſeiner
Der in Jodok ſeit Anfang Mai in der Sommerfriſche

ie furchtbar verſtümmelte Leiche wurde geborgen Sie wird
nach Hamburg zur Beiſetzung übergeführt

Ein Schüler in Anweſenheit des Vaters ertrunken Der
Schüler Maslowski der auf Ferien in Schrombehnen
Oſtpreußen weilte ſtürzte in einen Teich Er ertrank

angeſichts des in der Nähe angelnden Vaters der bei dem
Rettungsverſuch faſt ſelbſt ertrunken wäre

Das Ende eines Jrrſinnigen Auf der Station Sterk
rade ſprang einem Telegramm aus Eſſen zufolge ein
Reiſender der bei der Hitze irrſinnig geworden war aus dem
Perſonenzug Er wurde ins Krankenhaus gebracht wo
er ſich erhängte

Redaktions Leitung Wilhelm Georg
J Eugen Brinkmann

Verantwortlich f d polit Teil i V Eugen Brinkmann
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmannz für Ausland und Letzte Nachrichten
Karl Meitnerz Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwanger für den Jnſeratenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Rummer umfaßt 10 Seiten
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Grosse Posten émaillierte

Saison Räumun
Geschirre Glas Porzellan Steingut Nickel und Luxuswaren

Holzwaren Figuren Lampen Nippes usw sind aus unseren umtangreichen Lagern aussortiert

Die Preise haben wir ganz bedeutend I oft weit unter die Hälfto herabgesetzt
Günstigsto Gelegenheit Kompl Küchen Binrichtungen billig einzukaufen

s Uhr 1I0 Täglich 8 Uhr 10Der Tanzanwalt
Vaudeville mit Gesang und Tanx in 3 AKten

h Lnohstiüürmme
Hampfsohlffahrt

G SchräplerMorgen Sonnabend O Uhr Billige Ferienfahrtmit dem Salondampfer Senlichlanb nach Rothenburg Ein
u eſtelle Oberhalb der Peißnitzb tbrücke vis vis Ruderklub Nelſon

ahrpreis a Perſon hin u zurück 1 Mk Jede Familie ein Kind frei

m e e ena g n eſtelle Unt an n und zurück50 Pfg jede Familie ein Kind frei Se 8

Bergschenke
Neu eingeführt

phon yergand mit Eiskühlung
Lichtenhafner Spritzkannen

r 72 C C r C

2 e Se We

egelmaeenge Page Meter wisehen

Stettin u St Petersburg Gerah
Abfahrt 2 mal wöchentlich Mittwoch und Sonnad vermittels der neuen mit allem Komfort elegant c

en egraphi arig Schnelldampfer Prinz Eftel ese Sop Sophie c sowie der bekannten und

Hebten A I Dampfer e Haken WolgaRhein und Vineta Ausführüche Prospekte durch die

e in StettinS r

e r h

e

tiochzeifs Geschenke
Sehr beliebt sind

Tafel Aufsätze Kaffee Service
und Wandbilder

Wier bieten darin eine hervorragend schöne
Auswahl zchon in der billigsten Preislage

C F Riffer Halle a
Leipzigerstrasse 90

Mitglied des Rabatt Sper Vereins

c e

c m l

a jr en
c

7772

J u

l nun
liefert prompt reell und billig

un Hahlenverh

G m b
Brüderztr S Halle S Tolephon 782

Briketts 62 Pfg pro ZtrII
Seol Fuhren von 30 Zentnern an frei Golass

e Zentner 76 Pfg frei l
Fohnte Brabanter Sardellen

Burghardt v Beocher Leipzigerstr lo
krcheer ſümbeer ehnmohen

und Stachelbeersaft
D frisch von der Presse W ewpfehlt

Fruchtsaftpresserei Otto Thierne
Geiststrasse II Telephon 2544

Thal Vergeben Vn geler
Johannes Meyer Göbenſtr 18 pt

elephon 3418
a2 Ninon de EnlIos
o Der Deſertenur

ahlung nach Gufola
e

in Schuhwaren ſtändig bei

und ſind immer zufrieden

wo

Vernigr RUugezief unt Farantie

N EIKan Leipzigerstrasse 87

doghurt Mileh Anstalt
Kleine Klausstrasso 14

Täglich friſchen Joghurt aus beſter Sahnenmilch Aerztlich aufs
wärmſte empfohlen bei allen Magen u Darmſtörungen Blutarmut 2e Per Liter 25 Pfg Abonnement Ermäßigung
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Grösste Auswahl
Zubehör

stets ausprobierte Neuheiten e

Fertigstellung sämtl photographischen
Arbeiten

Ballin Rabe
Postatrasse 14

Sperialgeschäft für
Photographle

Gänſeſteiſch in Gelee in Doſen 1 Pf Doſe 1 M

Sonnabends friſches Gänſeklein u Leber

Jn meinen eigenen Kühlräumen halte ſtets größer Vorrat von
Ja jungen Hafermaſtgänſen

u offeriere ſolche zu billigſten Tagespreiſen

VFriüsches Gänsetleiseh

W Nietsoh jr Hoſſieferant
Geiſtſtraße 17 Telephon 1152

baskocher und
bashorde

praktiſche u ſparſame Syſteme
zum Kochen Braten Backen

Plätten
Einteilige Zweiteilige

5 Mk 6 25 Mt
Preiteilige Kocher

12 35 Mk
Komplette Gashordle
mit e und Wärmſtellen

nebſt Bratofen
Mk 45 60 bis 250 Mk

Max Herrmann
alter Jahrgang p Pfd 20 Mk neuer Fang p Pfd 00 Mk

V A Weber Gr Steinſtraße 46 neben Walhalla vorm Wilh HeckertGroszse VIrichstrasso 57

Rogonträgor
gut haltbar und billig

0 F Ritter
Leipzigerstr 90

Echt
bayriſche waſſerdichte

Loden Mäntel
für Damen Herren und Kinder

ſehr praktiſch und preiswert
H Sohnee Nachfl

Echt bayritſ che
Loden Pelerinen

waſſerd für Horr Dam u Kindempfiehlt ſehr preiswort
H Scohnee Nachtfl Gr Steinſtr 84

Ofen Reinigen
Reparaturen VUmsetzen

C Böhme er 8
Junge Mädchen und

Frauen
die infolge ungenügender Ernäh
rung mangelhafter Blut u Säfte
zirkulation Bleichſucht und Blut
armut wenig leiſtungsfähig leicht
h ſchwach und hinfälligſind müſſen Altbnchborſter

Markſprudel Starkqueile trin
ken Eine Kur von einigen Wochen
genügt zumeiſt um die Wangen zu
röten Kraft u Wohlbehagen Froh
ſinn u Lebensmutwiever einkehren
zu laſſen Von zahlr Profeſſoren
u Aerzten glänzend begutachtetFr 65Pf in ſämtl Apoth u Drog
Engros W Hoefer Geiſtſtr 59160

Himbeer Saft
gar rein pro Ltr 135 Mk

F H WeberGroße Steinſtraße 46 Tr 551
neben Walhalla

Haben Sie
sohon meine SpftxKugeln

Honigkuohen mit Schokolade
ber ogen probiert Iohmöchte Sie gern als Kunden
daben

Carl Bood rheeh
Leipat gerstr 6162

v n 7dervorragend be vorzoltiger

Nervenschwächoe
halle Loöwen Apoth am Markt
Leipzig Engol Apotheke

Patont Hosenstreokor

mit Kleiderbügel 35 Ptg

0 F Rittoer
Leiprigerstr 90

Gr Steinſtr 84

Part

2 Mitglied des Rahb Sp V

Apolſo Theater
Direktion Gustav Poller

Ab heute Freitag d 19 Juli täglich abends 15 Uhr
4 völlig neur hochpikante

Parisiana Einakter
Xur für Erwachsene

II u III EtgFanhrstuni

b Die Geliebte
d Alles in Unterhoſen

Stadttheater Reſtaurant

nebſt Terraſſe
Heute Freitag abend

großesKünſtler Konzert
Eintritt frei Richard Titſch

700
Sonntag den 21 Juli

abends 6 Uhr
Ballon Aufstieg

der Aeronautin
Frl Käthchen Paulus

aus Frankfurt a M
Beginn der nung früh

nachmittags 3 UhrKünsflor 9 Soſston

Konzort

unter Mitwirkung des
Männerchors der Francke

ſchen Stiftungen
abends 7 Uhr
Konzert vom

Stadttheater Orchestor
Kapellmeiſter Alfred Elsmann

EintrittspreisErwachſene 50 ch Kinder 30

von ges 7 Uhr ab p Per
ſon 35 inkl BillettſteuerReſ Rat z Schauſtellungs

platze p Perſon 10
Dienutag den 23 Juli

abends 8 Uhr
Vokal Instrument Konzert
uniiinninummiinniminnunuumnu

vom
Stadttheater Orchester

und dem
Deutsech Männer Doppel Quartett

8 e erſter Bübnen
Kegelbahn und

Vereins Zimmer frei
Käppels Hotel und Reſt
clenlse t ahnen
uftdurehtührung von 50 a

6 F RittorLeipzigerstr 90

Ueber vollständige in
eines seit 16 Jahren bestehendem
skroph Ekzema s durch Ihre be
kannte Rino Salbe Rino Tee RinoSeife ann ich Ihnen berichten Ich
sage nicht zuviel wenn ich behaupte
daß es gegen Eiezema keine besseretieiiatbe geben kann als Rino
Salbe Mit dieser Versicherun
emhtente ich mich bestens a

Rino Salbe wird mit Erfolg gegen

Beinleiden Flechten und Haut
leiden angewandt und ist in Dosen
à Mk 15 und Mk 25 in den
Apotheken vorrätig aber nur echt
in Originalpackung weiß grün rot
und Firma Rich Schubert Co

Weinbönla Dresden

c

Journallesezirkel
roichhaltig und billig

Einteitt jedorzoit
Otto Hondels Buchdandlung

Gustav lElEhlers
Maxrktvlag 24Z TTTT

Hallesche Liedertatel
S Sonnsbenq den 20 Juli

abends 8 Uhr
S Obstweinschenke

J
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